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1 Haftungsausschluss 
 
Das VGX-Aero Equipment und dessen Zubehör dürfen nur gemäss der Betriebsanleitung betrieben werden. 
Für Unfälle und Schäden infolge falscher Bedienung, sowie für zweckfremde Verwendung der Vorrichtung 
und Zubehör, lehnt der Hersteller jede Haftung ab. 
 
 
 
 

 
 

2 Garantieleistungen 
 
Für Fabrikations- und Materialfehler leistet die Firma Minelli innerhalb von 12 Monaten nach Kaufabschluss 
kostenlos Ersatz des oder der defekten Teile. Alle weitergehenden Garantieansprüche sind 
ausgeschlossen. Defekte Teile müssen unter Beilage des Kaufbeleges retourniert werden. Die Garantie 
bezieht sich nicht auf eventuelle Folgeschäden. Bei unsachgemässer Verwendung, beim Einsatz falscher 
Elektronikteile oder böswilliger Zerstörung, sowie bei Fracht- und Verpackungskosten besteht kein Anspruch 
auf Garantie.  
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3 Konformitätserklärung 
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VGX-Aerokit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ielen Dank dass Sie sich für ein MIRA-Produkt der Minelli AG entschieden haben. MIRA Geräte für 
die Zylinderkopf- und Ventilsitzbearbeitung garantieren höchste Präzision und Effizienz, die für den 
Einsatz in den unterschiedlichsten Motorenbereichen unerlässlich ist. Wir sind sicher dass Ihnen 

dieses System viele Jahre lang gute Dienste leisten wird. 
 
Mit dem VGX-Aerokit werden Ventilsitzbearbeitungen an einem Sackzylinder vereinfacht und bieten 
trotzdem höchstmögliche Genauigkeit von Form- und Position der Ventilsitze. Mit dem bewährten 
Ventilsitzbearbeitungsgerät VGX-21 werden die Ventilsitze schnell und präzise bearbeitet. Die spezielle 
Aufspannvorrichtung, für unterschiedliche Zylinderdurchmesser, spannt jeden Sackzylinder sicher und fest 
auf und bietet somit optimale Bedingungen für die Ventilsitzbearbeitung. 
 
Bevor Sie mit der Inbetriebnahme und der Bearbeitung beginnen, müssen Sie mit den Grundlegenden 
Methoden der Ventilsitzbearbeitung vertraut sein. Damit Sie mit dem VGX-Aerokit präzise und hochwertige 
Ventilsitze schneiden können, lesen Sie bitte die VGX-21- und die VGX-Aerokit Betriebsanleitung 
aufmerksam durch, um Fehler und Verletzungen zu vermeiden. 
 
In dieser Betriebsanleitung werden Sie mit dem Umgang des VGX-Aerokits vertraut gemacht. Für eine 
detaillierte Beschreibung der Ventilsitzbearbeitung lesen Sie bitte die VGX-21 Betriebsanleitung. 
 
Auf den folgenden Seiten werden Sie auch auf Verletzungsgefahren hingewiesen, die bei Nichtbeachtung 
der Vorschriften eintreten können. 
 
Die Minelli AG haftet nicht für Schäden und Verletzungen, die auf unsachgemässes Verwenden der 
Vorrichtung und/-oder der Geräte zurückzuführen ist. 
 
Der VGX-Aerokit umfasst folgende Ausrüstung: 
 

• 1 Aufspannvorrichtung - Mit fester Auflageplatte und Lochbild für Wandverstärkung 

• 1 Verschiebbare Auflageplatte - Für die Bearbeitung von Sackzylindern mit verschiedenen Ø 

• 1 Erhöhungsplatte - Für die Bearbeitung von kleineren Sackzylindern 

• 2 Wandverstärkungen - Mit Lochbild für Wandmontage der Aufspannvorrichtung 

• 4 Spannpratzen - Für die feste Aufspannung des Sackzylinders 

• 1 VGX-21 Ventilsitzbearbeitungsgerät - Für die Bearbeitung der Ventilsitze 

• 1 VGX-Aero Spindelverlängerung - Erweitert den Bearbeitungsbereich in der Tiefe 

• 1 Vario Drive – Der Effektive und Effiziente Antrieb für die Ventilsitzbearbeitung (Empfohlen) 

• 1 Befestigungsplatte Vario Drive – Für die Wandmontage des Vario Drive 
  

V 



  

 

 19.7.2023/v1.5 VGX-Aerokit |Serien-No. 0311 ©(Änderungen vorbehalten) 6 

 

4 VGX-Aerokit - Übersicht 
 
Der VGX-Aerokit mit VGX-21 Ventilsitzbearbeitungseinheit und aufgesetztem Vario Drive Antrieb. Die 
Aufspannvorrichtung besitzt eine feste und eine lose Auflageseite, die unterschiedliche 
Zylinderdurchmesser aufnehmen kann. Für tiefe bzw. weniger tiefe Sackzylinder kann die Erhöhungsplatte 
entfernt bzw. aufgesetzt werden. Zudem kann mit dem VGX-21 die Bearbeitungshöhe zusätzlich variiert 
werden. 
  

Vario Drive 
Einheit 

Vario Drive 
Handgriff 

Wand-

verstärkung 

Spannpratzen 

Auflageplatte 
fest 

Verlängerungs- 
spindel 

Sackzylinder 
(Lycoming) 

VGX-21 

Gerät 

Griff mit Ein-

Aus Schalter 

Aufspann-

vorrichtung 

Magnet-

ständer 

Auflageplatte 

schiebbar 

Erhöhungs-

platte 
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5 Montage der Aufspannvorrichtung 
 
Damit die Ventilsitze sicher und stabil Bearbeitet werden können, wird der Sackzylinder mithilfe einer 
Vorrichtung festgespannt, die an die Wand montiert wird. Dies gewährleistet einen sicheren und 
komfortablen Arbeitsplatz um die Ventilsitzbearbeitung durchzuführen. Fig. 1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5.1 Bohrungen für die Wandverstärkungen 

 
Für die Montage der Wandverstärkungen der Aufspannvorrichtung müssen insgesamt 6 Bohrungen mit 
einer Tiefe von ca. 5-6cm gebohrt werden. Verwenden Sie für die Bohrungen einen Stein-oder HSS-
Bohrer mit Durchmesser Ø11-12mm. 
 

Die Vorrichtung darf nur auf Untergründe montiert werden, die genug Festigkeit bieten, daher 
sollte die Aufspannvorrichtung nur an entsprechende Stein- oder Stahlwände montiert werden. 
Die Montagewand sollte eine den Belastungen entsprechende Dicke haben. Verwenden Sie 
keinesfalls Holz-oder Kunststoffuntergründe für die Aufspannvorrichtung!  

  

Fig. 1 

ACHTUNG: Folgende Montagearbeiten 
müssen durch 2 Personen ausgeführt werden, 
um Verletzungen und Schäden zu vermeiden! 
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5.2 Bohrbild für Wandverstärkungen 
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Das Lochbild für das Aufspannsystem mit 
eingesetzten Spreizdübeln. Fig. 3 Verwenden Sie 
für die richtigen Abstände und Geradheit die 
Zeichnung auf Seite 8 und für das Anzeichnen eine 
Wasserwaage. 
 
Setzen Sie die Spreizdübel nach den Bohrarbeiten 
in die Bohrungen. Verwenden Sie für diese 
Arbeit nur die mitgelieferten Dübel und keine 
Kunststoffdübel! Metalldübel bieten eine höhere 
Belastbarkeit und mehr Halt für die 
Aufspannvorrichtung als Kunststoffdübel. Fig. 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

5.3 Wandverstärkung und 

Aufspannvorrichtung montieren 

 
Mit einem Gabelschlüssel Fig. 5 können Sie nun die 
Wandverstärkungen an die Wand montieren. 
Achten Sie darauf die Wandverstärkungen nur lose 
zu montieren, damit die Aufspannvorrichtung ohne 
Probleme angebracht werden kann. Fig. 4 

  

Fig. 3 

Fig. 4 
Fig. 5 

Fig. 2 
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Arbeiten Sie zu zweit: Während die 1. Person die 
Aufspannvorrichtung hält, befestigt die 2. Person 
die Aufspannvorrichtung an die 
Wandverstärkungen. Nachdem alle Schrauben 
eingesetzt wurden, können zuerst die 
Sechskantschrauben der Wandverstärkungen fest 
angezogen werden und danach die 
Inbusschrauben der Aufspannvorrichtung. Fig. 7 
Gegebenenfalls können Sie auch einen 
Drehmomentschlüssel verwenden. 
 
Die Aufspannvorrichtung ist nun fest an die Wand 
befestigt und bietet während der 
Ventilsitzbearbeitung grösstmögliche Stabilität. Fig. 
6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6 Wandmontage des Vario Drive 
 
Mithilfe des Vario Drive wird die 
Ventilsitzbearbeitung, gegenüber der 
herkömmlichen Benutzung der Handdrehkurbel, 
wesentlicht vereinfacht und bietet bei richtigem 
Einsatz eine höhere Arbeitseffizienz. 
 
Um dieses System am VGX-Aerokit nutzen zu 
können wird eine entsprechende Adapterplatte 
verwendet. Mithilfe von 2 Spreizdübel wird dieser 
Adapter an die Wand sowie der Motorenflansch an 
die Adapterplatte befestigt. Fig. 8 
 
Siehe auch Kapitel 9 „Stückliste für Ersatzteile“ auf 
Seite 20 für weitere Informationen. 
 
 
 
 
 
 

 
 

  

Fig. 6 Fig. 7 

Fig. 8 

ACHTUNG: Da der Vario Drive unhandlich zu 
montieren ist und daher eine 
Verletzungsgefahr birgt, müssen folgende 
Montagearbeiten durch 2 Personen ausgeführt 
werden! 
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6.1 Bohrungen für den VD-Adapter 

 
Für das Bohrbild des VD-Adapters ist vorallem auf 
das Mass 50±0.1mm zu achten, damit der Adapter 
mit zwei Spreizdübeln montiert werden kann. Fig. 9 
 
Für den Bohrerdurchmesser und Bohrtiefe gelten 
die gleichen Masse wie für das Lochbild der 
Aufspannvorrichtung. Siehe Seite 7 Absatz 5.1 
 

Es muss darauf geachtet werden, die 
Adapterplatte nicht zu weit und nicht zu 
nah von der Aufspannvorrichtung zu 
montieren. Ein ungefährer Abstand von 
50cm ist ideal. 

 
Nach dem Bohren der beiden Bohrungen können 
Sie die Spreizdübel einsetzen und anschliessend 
die Adapterplatte mit den In-6kt Senkschrauben 
fest anziehen. 
 
 
 

6.2 Vario Drive an Adapter montieren 

 
Mithilfe einer 2. Person, die den Vario Drive hält, 
kann nun dieser an die Adapterplatte angebracht 
werden und mit den beiliegenden Schrauben, durch 
die 1. Person, festgeschraubt werden.  
Fig. 10 
 
Die Steuerbox des Vario Drive kann auf einem 
entsprechenden Ablagetisch oder Auflage 
aufgestellt werden.  
 
Der VarioDrive-Griff mit Mitnehmer kann Vor- und 
nach dem Einsatz auf einen entsprechenden 
Zapfen gesteckt oder auf eine weiche Unterlage 
(Tuch) gelegt werden. 
 

Es ist darauf zu Achten das die 
Verbindungskabel und die flexible 
Welle des Vario Drive nicht geknickt 
oder überstrapaziert werden, um 
Schäden zu vermeiden. 

 
  

Fig. 9 

Fig. 10 
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7 Aufspannen eines Sackzylinders 
 
Damit die Aufspannvorrichtung verschiedene Sackzylinder aufspannen kann, müssen zuvor noch die 4 
Sterngriffe, die verschiebbare Auflageplatte sowie die Spannpratzen mit 6kt-Schrauben montiert werden. 
Ausser bei Ausnahmefällen und grösseren Zylindern können folgende Arbeiten von einer einzigen Person 
ausgeführt werden. Fig. 11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7.1 Einschieben der losen 

Auflageplatte 

 
Die Auflageplatte wird vorsichtig in die 
Aufspannvorrichtung geschoben und durch die 
Sterngriffe wie auf Fig. 12 festgeklemmt. 
 

Um später auch die Erhöhungsplatte 
richtig zu montieren, ist darauf zu achten 
dass das Lochbild der losen Auflageplatte 
auf der richtigen Seite liegt. Für die richtige 
Auflageseite der Platte sehen Sie Fig. 13 
auf Seite 13 

  

Fig. 11 

ACHTUNG: Folgende Einrichtarbeiten können 
bei unsachgemässer Handhabung / 
Nichtbeachtung der Vorgaben zu Verletzungen 
und Schäden führen. 

Fig. 12 
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Es ist darauf zu achten, dass die lose Auflageplatte 
wie auf Fig. 13 eingeschoben wird, damit das 
äussere, obere M10 Gewinde gegen links liegt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7.2 Aufspannen des Sackzylinders 

 
Eine sichere und genaue Ventilsitzbearbeitung 
setzt eine feste und korrekte Aufspannung des 
Zylinders voraus.  
 
Für die reibungslose und richtige Aufspannung 
eines Sackzylinders müssen folgende Schritte 
nacheinander durchgeführt werden: 
 

• Lose Auflageplatte lösen und soweit 
herausschieben, dass der Sackzylinder von 
unten her eingeführt werden kann. 

• Sackzylinder vorsichtig von unten 
einschieben und wie auf Fig. 14 auf der 
festen Auflageplatte abstützen. 

• Auf Ventilsitze achten und Zylinder so 
drehen, dass die Ventilsitze zur festen und 
losen Auflageplatte liegen. 

• Sackzylinder mit einer Hand von unten 
halten und mit der 2. Hand die lose 
Auflageplatte an den Zylinder schieben. 

• Kontrolle ob die Ventilsitze, bei Ansicht von 
Vorne und Oben, ungefähr in einer 
senkrechten Linie liegen. 

• Sternschrauben anziehen 
 
 

Damit verhindert wird, dass der Zylinder 
schräg aufliegt, ist darauf zu achten, 
zwischen Aussenwand des Zylinders und 
den Auflageplatten ein Abstand von ca. 5-
10mm einzuhalten. Fig. 15 
 

  

Fig. 13 

Auflageseite (Top) 

Fig. 14 

Fig. 15 

Abstand ca.5-10mm 
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Nach Anbringen der Spannpratzen mit den 
Sechskantschrauben, können diese an den 
Flansch des Sackzylinders ausgerichtet werden. 
Der Sackzylinder sollte gleichmässig von allen 4 
Spannpunkten angezogen werden und am Schluss 
fest und absolut rutschsicher aufgespannt sein. 
Gegebenenfalls einen Drehmomentschlüssel 
verwenden. Fig. 16 
 

Die Spannpratzen können je nach 
Spannhöhe nivelliert werden. Bei Einbau 
der Erhöhungsplatte (Siehe Absatz 7.3) 
müssen die längeren 
Sechskantschrauben für die Montage der 
2 vorderen Spannpratzen verwendet 
werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

7.3 Anbringen der Erhöhungsplatte 

 
Bei kleineren Sackzylindern ist es möglich, dass die 
Verlängerungsspindel zu lang ist und der Drehkopf 
zu tief in den Sackzylinder abgesenkt wird. Diese 
fehlende Tiefe kann je nach Zylinder mit der 
Höheneinstellung des VGX-21-Gerätes 
ausgeglichen werden. Falls dies nicht mehr möglich 
ist, muss zwingend die Erhöhungsplatte eingesetzt 
werden. 
 

Achten Sie bei der Montage der 
Erhöhungsplatte darauf, diese sorgfältig 
auf die lose Auflageplatte zu setzen und 
das Lochbild zu berücksichtigen. 
 
Da die 2 vorderen Spannpratzen nach 
Erhöhung möglicherweise nicht mehr an 
den Zylinderflansch greifen können, 
müssen zusätzliche Distanzelemente 
eingesetzt werden. Diese sind nicht im 
Lieferumfang enthalten. 

 
Nach Aufsetzen der Erhöhungsplatte kann diese 
durch die Inbusschrauben von unten her 
festgeschraubt werden. 

  

Erhöhungsplatte 

Fig. 16 

Fig. 17 
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8 Einrichten des VGX-21 
 
Mithilfe der Verlängerungsspindel werden die Bearbeitungsmöglichkeiten des VGX-21 erweitert. Mit einem 
einfachen Zwischenschritt werden Ventilsitzbearbeitungen an Sackzylindern ermöglicht. In den folgenden 
Arbeitsschritten wird nun der Einsatz der Verlängerungsspindel am VGX-21, für einen Sackzylinder, näher-
gebracht. Fig. 18 Für das Ventilsitzschneiden muss die Betriebsanleitung des VGX-21 konsultiert werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für die komplette Bearbeitung der Ventilsitze an 
einem Sackzylinder, müssen für das VGX-21 
folgende Werkzeuge bereit- und eingestellt werden 
Fig. 19: 
 

• 2 Führungsdorne (Dem Ø der 
Ventilführungen entsprechend) 

• 2 Formstähle Typ A,B oder C (Dem Profil 
und dem Ventilsitz entsprechend) 

• 1 Drehkopf DT1, DT2 oder DT3 

• 1 Verlängerungsspindel VGX-Aero L=200m 
 
Für das Auswählen des Führungsdornes und das 
Einstellen des Formstahls auf die Ventilsitze, siehe 
auch Betriebsanleitung VGX-21. 
  

Fig. 18 

ACHTUNG: Bei der Ventilsitzbearbeitung 
entstehen Metallspäne und Metallstaub. 
Tragen Sie eine Schutzbrille um sich 
ausserdem vor Kühlwasserspritzer während 
der Bearbeitung zu schützen. Lesen Sie die 
Sicherheitshinweise aufmerksam durch. 

Fig. 19 
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8.1 Auswahl des Führungsdornes 

 
Der Führungsdorn sollte von Hand ohne grossen 
Widerstand in der Ventilführung auf- und ab geführt 
werden können jedoch kein merkliches Spiel 
aufweisen. 
 

Ein Führungsdorn darf nur ein kleines 
Spiel von 0.01mm zur Ventilführung 
aufweisen, damit grösstmögliche 
Lagegenauigkeit gewährleistet wird. 

 
Testen Sie mehrere FD Ø, die nur 
Hundertstel auseinander liegen und somit 
die Wahl des genausten FD vereinfachen. 
Montieren Sie den FD, für ein einfacheres 
Einführen in die Ventilführung, an einen 
DT1 Drehkopf. Fig. 20 

 
Wählen Sie für die 2 Ventilführungen des 
Sackzylinders 2 passende Führungsdorne aus und 
montieren Sie den ersten an den Drehkopf DT1 
mithilfe eines Inbusschlüssels. 
 

8.2 Einstellen des Formstahls 

 
Die Einstellarbeiten am Ventil und am Formstahl 
sind ein eigenes Thema und werden in der 
Betriebsanleitung des VGX-21 gründlich erklärt und 
dargestellt. 
 

Arbeiten Sie hier erst weiter, wenn Sie mit 
dem Einstellen des Formstahls mittels 
Einstelllehre vertraut sind. 

 
 
Übertragen Sie mithilfe der Einstelllehre den 
eingestellten Ventilsitzdurchmesser wie auf Fig. 22 
gezeigt auf den entsprechenden Formstahl. 
Danach können Sie den Formstahl fest anziehen 
und die Einstelllehre entfernen. 
 
Die Kontrolle am Ventilsitz wird bei Sackzylinder 
erschwert, da die Ventilsitze schwieriger zu 
erreichen sind und nicht genau ersichtlich ist ob der 
Formstahl an der richtigen Stelle liegt. 
 
Durch drehen und gleichzeitiges drücken des 
gesamten Pakets, in der Ventilführung, kann sich 
jedoch eine leichte Schneidkontur des Formstahls 
auf dem rohen Ventilsitz abzeichnen. Diese kann 
als Hilfe für die optische Kontrolle benutzt werden. 
Siehe Fig. 21 

  

Fig. 20 

Fig. 22 

Fig. 21 
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8.3 Verlängerungsspindel VGX-Aero 

 
Die Verlängerungsspindel kann, nach den 
Einstellarbeiten am Formstahl, einfach an den 
Drehkopf DT1 befestigt werden. 
 

Man beachte die Punktmarkierung an der 
DT1 Beschriftung, die mit der 
Befestigungsschraube der 
Verlängerungsspindel übereinstimmen 
muss. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Verlängerungsspindel mit DT1, Formstahl und 
FD kann nach Vormontage direkt an die Spindel 
des VGX-21 Gerätes befestigt werden. Fig. 24 
 
Auch hier muss auf die Markierung zwischen 
Verlängerungsspindel und Spindelschraube 
geachtet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

8.4 Anbringen des VGX-21 an die 

Aufspannvorrichtung 

 
Den Sterngriff, den Klemmhebel sowie den 
Magnetständer lösen und das VGX-21, in höchster 
Position, mit dem Verlängerungspindelpaket in die 
vordere Ventilsitzführung einführen und vorsichtig 
nach unten führen. Fig. 25 
 

Falls der Drehkopf mit Formstahl auf den 
Ventilsitz trifft bevor die Magnetplatte 
aufliegt, die Höhenregelung des VGX-21 
lösen und anpassen. Gegebenfalls 
Erhöhungsplatte montieren und VGX-21 
auf höchstem Niveau klemmen. Siehe 
dazu 8.5 Ausrichten des VGX-21 auf Seite 

18.  

Fig. 23 

Fig. 24 

Punktmarkierung 

gleich mit Schraube 

Fig. 25 
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8.5 Ausrichten des VGX-21 

 
Grundsätzlich gelten Hier die gleichen 
Einrichtpunkte wie bei der VGX-21-
Betriebsanleitung. 
 
Arbeiten Sie für das Einstellen und Ausrichten des 
VGX-21 mit der VGX-21 Betriebsanleitung. 
 
Wichtig ist jedoch dass der Abstand zwischen 
Formstahlschneide und dem Ventilsitzring genug 
gross ist, damit keine Schäden beim Einführen in 
die Ventilsitzführung entstehen. Fig. 26 
 

Da diese Einstellung schwer ersichtlich ist, 
bei dieser Art von Zylinderkopf, ist es sehr 
wichtig während des Einführens des VGX-
21 das Augenmerk, wo möglich, auf den 
Formstahl und den Ventilsitzring zu 
richten. 
 

 
 
 
 

8.6 Bearbeitung des Sackzylinders 

 
Nachdem alle Einrichtarbeiten am VGX-21 ausgeführt sind kann nun der Ventilsitz am Sackzylinder 
bearbeitet werden. 
 
Für das Bearbeiten des gegenübeliegenden Ventilsitzes muss der Zylinder gedreht werden, da die 
Bearbeitung nur auf der losen Auflageplatte möglich ist und der Arbeitskomfort dadurch nicht 
beeinträchtigt wird. Arbeiten Sie in diesem Falle wieder mit einer 2. Person, die Sie unterstützen 
kann! 
  

ACHTUNG: Bei der Ventilsitzbearbeitung 
entstehen Metallspäne und Metallstaub. 
Tragen Sie eine Schutzbrille um sich 
ausserdem vor Kühlwasserspritzer während 
der Bearbeitung zu schützen. Lesen Sie die 
Sicherheitshinweise aufmerksam durch. 

Fig. 26 
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8.7 Grundregeln für die Ventilsitzbearbeitung 

 
1. Sackzylinder rutschfest und stabil aufspannen, Spannpratzen 

so nahe wie möglich an den Zylinderflansch setzen. 
Ventilführungen gut reinigen. 

2. Immer den größtmöglichen Führungsdorn benützen um 
Vibrationen bei der Bearbeitung zu vermeiden (z.B. für 
Centronic 0.02 mm Spiel). 

3. Nur gut geschliffene und im Profil geeignete Formstähle 
benützen. (Beachten Sie die Informationen im 
Formstahlkatalog.) Formstahl nach altem Ventilsitz oder mittels 
Formstahl-Einstellehre auf richtigen Durchmesser einstellen. 
Fig. 28 

4. Nur soviel Material wegschneiden, bis der Ventilsitz sauber 
bearbeitet ist und die Korrekturwinkel sich abzuzeichnen 
beginnen. Fig. 27 

5. Vermeiden Sie das Schneiden von "Treppen". Dies verursacht 
Turbulenzen, fördert die Russablage und erhöht den 
Schnittdruck. Fig. 29 

6. Vermeiden Sie flache obere Korrekturwinkel. Diese 
verursachen oft "Treppen" und erhöhen den Schnittdruck sehr 
stark. Besonders bei sehr zähen und harten 
Ventilsitzmaterialien wirkt sich dies negativ auf die Bearbeitung 
aus. 

7. Material mit hohem Nickelgehalt neigt zur "Aufbauschneide", in 
solchen Fällen kann durch Kühlung oder einem sonst 
geeignetem industriellen Schmiermittel Abhilfe geschaffen 
werden. 

8. Sollten Sie trotz Beachtung dieser Faustregeln Probleme in der 
Bearbeitung haben, kontaktieren Sie bitte den Mira 
Vertriebspartner oder direkt die Minelli AG. 

  

richtige  
Ventilsitzbearbeitung 

falsche 
Ventilsitzbearbeitung 

Ventilteller 

Fig. 27 

Fig. 29 

Fig. 28 



  

 

 19.7.2023/v1.5 VGX-Aerokit |Serien-No. 0311 ©(Änderungen vorbehalten) 20 

 

9 Stückliste für Ersatzteile 
 
Falls Sie Ersatzteile benötigen, geben Sie bei der Bestellung immer die Seriennummer des Gerätes und 
die Teilenummers des zu bestellenden Ersatzteiles an: 
 

Beschreibung Pos. Teilenummer 
Wandstrebe rechts 1 10350.1.5245 
Führungsstrebe rechts 2 10350.1.5246 
Wandstrebe links 3 10350.1.5247 
Führungsstrebe links 4 10350.1.5248 
Querstrebe 5 10350.1.5249 
Stützstrebe 6 10350.1.5250 
Magnetplatte fest 7 10350.1.5251 
Magnetplatte lose 8 10350.1.5252 
Verstärkung Wand 9 10350.1.5254 
Spindelverlängerung L200mm 10 10350.1.5288 
Erhöhungsplatte (Optional) 11 10350.1.5255 
Befestigungskit VarioDrive 12 10350.2.5902 
Sterngriff M8 für Spannvorrichtung 13 1HSG08KA 
Spreizdübel M8 WEGO 14 1N0307M08 
Spanneisen 11x80 M10 15 1KSP00026 
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10 Zusammenstellung Spannvorrichtung VGX-Aerokit 
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Hersteller und weltweiter Vertreiber:   Ihr lokaler Händler: 
 
MINELLI AG 
Mattenstrasse 3 
8330 Pfäffikon ZH 
Schweiz 
 
www.miratool.ch 
 

http://www.minelli.ch/

